
 

  
 

 
 
 

       

 

       

    
   

      

            

       

           

        

     

         

      

      

             

     

             

           

 

       

            
         

 

          
    

           
           

         

         

           

Bayer sches Landesamt für 
Umwelt 

H nwe se für Metall bearbe tende und verarbe tende Betr ebe 

Verdac t auf radioaktiv kontaminierten 
Sta l/Sc rott bzw. Abfall 

1 Messtec nisc e Möglic keiten bei der Eingangskontrolle 

 Wenn es s ch um sehr große Warenströme handelt,  st e ne E ngangsmessanlage 

(Portalanlage) für LKW bzw. Waggons zu empfehlen. 

 S nd L eferungen selten oder werden nur Kle nmengen angenommen, kann d e Rad o-

akt v tät m t Handmessgeräten best mmt werden. Es können dazu Dos sle stungs-

messgeräte oder Kontam nat onsmon tore verwendet werden. 

 Es kann ggf. auch be benachbarten Metallverarbe tungsbetr eben sow e Schrotthänd-

lern um messtechn sche Unterstützung gebeten werden. 

2 Ein begründeter Verdac t liegt vor 

 wenn be der Durchfahrt d e E ngangsmessanlage Alarm auslöst und s ch der Alarm 

be  we teren Durchfahrten reproduz eren lässt. 

 wenn m t e nem Handmessgerät am Mater al e n Messwert erm ttelt w rd, der d e Un-

tergrundstrahlung (d ese  st abse ts der Ladung zu erm tteln) um das 2-3-fache über-

schre tet. 

3 Vorge ensweise bei begründetem Verdac t auf Kontamination 

L egt e n begründeter Verdacht auf Kontam nat on vor,  st das Fahrzeug bzw. das Mate-
r al nach Mögl chke t d ebstahls cher, w tterungsgeschützt und abse ts von Personen 
abzustellen. 

E ne Rücksendung des rad oakt ven Mater als an den Absender oder e n We tertrans-
port  st n cht zuläss g. 

B tte beachten S e  n d esem Zusammenhang auch den Grundsatz  m Strahlenschutz, 
dass jede unnöt ge Strahlenexpos t on von Mensch und Umwelt zu verme den  st. 

Ein Fund ist unverzüglic  der zuständigen atomrec tlic en Aufsic tsbe örde, in 

Bayern dem Bayerisc en Landesamt für Umwelt (LfU), anzuzeigen (Kontaktdaten 

sie e Nr. 6). Das LfU legt dann die weitere Vorge ensweise fest. 

1 Bayer sches Landesamt für Umwelt 2020 



        

 

       

   

           
              

         
          

 

          
         

            
         
           

   

     

            
           

          

           

  

     

    

   

   

    

  

  

  

    

  

  

    

  

    

   

    

  

  

  

    

  

  

    

  

 

       

 

      

  

  

  

  

  

 

 

Verdac t auf radioaktiv kontaminierten Sta l/Sc rott bzw. Abfall 

4 Rec tlic er Hintergrund 

Bef ndet s ch Mater al zum Ze tpunkt der Feststellung der Rad oakt v tät auf e nem Be-
tr ebsgelände,  st der F rma d e „tatsächl che Gewalt“  m S nne des § 168 Abs. 1 Strah-
lenschutzverordnung (StrlSchV) zuzurechnen. Insofern besteht für d e F rma d e Ver-
pfl chtung, d e atomrechtl che Aufs chtsbehörde ( n Bayern das LfU) unverzügl ch zu 
 nform eren. 

E ne Rücksendung des rad oakt ven Mater als an den Absender oder e n We tertrans-
port  st ohne e ne Entsche dung des LfU n cht zuläss g. 

Solange d e Daten (Zusammensetzung und Akt v tät des Mater als) fehlen, d e für e ne 
Bewertung der Beförderung nach GGVSEB/ADR (Klasse 7) und Strahlenschutzgesetz 
(StrlSchG) nöt g s nd, muss vorsorgl ch davon ausgegangen werden, dass der d rekte 
We tertransport gesetzesw dr g  st. 

5 Entsorgung des radioaktiven Materials 

Über d e fachgerechte Entsorgung des rad oakt ven Mater als erhalten S e vom LfU d e 
erforderl chen Informat onen. In der Regel erfolgt d e Entsorgung über d e Sammelstelle 
Bayern für rad oakt ve Stoffe GmbH (GRB; Kontaktdaten s ehe Nr. 6). 

D e GRB b etet aufgrund des kompl z erten Transportrechts auch e nen Abhold enst an. 

6 Kontaktdaten 

Bayerisc es Landesamt für Umwelt (LfU) 

poststelle@lfu.bayern.de – www.lfu.bayern.de 

Südbayern (Reg erungsbez rke Schwaben, 

Ober- und N ederbayern) 

Bayer sches Landesamt für Umwelt 

Haupts tz Augsburg 

Bürgerme ster-Ulr ch-Straße 160 

86179 Augsburg 

Während der übl chen D enstze ten: 

Tel.: 0821/9071-5341 

Fax: 0821/9071-5554 

Außerhalb der übl chen D enstze ten: 

Tel.: 0821/9071-0 

Nordbayern (Reg erungsbez rke Ober-, M ttel-, 

Unterfranken u. Oberpfalz) 

Bayer sches Landesamt für Umwelt 

D enststelle Kulmbach 

Schloss Ste nenhausen 

95326 Kulmbach 

Während der übl chen D enstze ten: 

Tel.: 09221/604-0 

Fax: 09221/604-1850 

Außerhalb der übl chen D enstze ten: 

Tel.: 0821/9071-0 

Sammelstelle Bayern für radioaktive Stoffe GmbH (GRB) 

www.grb-mbh.bayern 

GRB – Sammelstelle Bayern für radioaktiven 

Stoffe GmbH 

B rk gt 5 

95666 M tterte ch 

Tel.: 09633/9200-14 

Fax: 09633/9200-32 
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Verdacht auf rad oakt v kontam n erten Stahl/Schrott bzw. Abfall 
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